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Gerhard Schulz-Ranck
Mit 109 auf Achse.
Senioren machen
Schlagzeilen.
Fosenbe/mer l/er/ag,
Fosenhe/'m, 55 5.,
Fr. 75.70

Quasi zu seinem 80. Geburtstag hat Gerhard
Schulz-Ranck das unterhaltsame Rosenheimer
Raritäten-Bändchen herausgegeben. Jahrelang
hat er Zeitungen nach Meldungen durchforstet,
in welchen Senioren Schlagzeilen machen. Ein
Teil der «Beute», nämlich gegen 100 kurze Arti-
kel und Zitate, ist nun in Grossdruckschrift
wiedergegeben und vom bekannten Illustrator
G. Bri in witzige Bilder umgesetzt. Sicher, die
abgedruckten Lebensgewohnheiten und Lei-
stungen betagter Menschen entsprechen nicht
dem Durchschnitt und sind wohl kaum Mass-
stab für das eigene Alter. Aber für Staunen und
Erheiterung sorgen die «Heldentaten» alleweil:
Da best man beispielsweise von einem 123jähri-
gen, der in einer Fernsehsendung allen Ernstes
seinem Wunsch nach einer 18- bis 35jährigen
Heiratspartnerin Ausdruck verleiht, oder von
einer 88jährigen, die per Handkantenschlag
prompt und ohne mit der Wimper zu zucken ein
fünf Zentimeter dickes Brett zerschlagen haben
soll! W&

Jacqueline Fessel/
Margrit Sulzberger
Schweizer Vollwert-Fibel
M/cfe/ia l/er/ag, Fornbach,
55 5., Fr. 75.50

Vollwertkost ist heutzutage in aller Munde, und
das Angebot an Kursen und Literatur ist dem-

entsprechend gross. Die Schweizer Vollwert-Fi-
bei von Jacqueline Fessier und der Gesundheits-
beraterin Margrit Sulzberger ist sehr schön auf-
gemacht und übersichtlich gestaltet. Im ersten
Teil werden Ernährungsfragen diskutiert und in
den Zusammenhang mit Gesundheit und allge-
meinem Wohlbefinden gestellt. Der zweite Teil
führt den Leser in 13 Schritten in die Grundla-
gen der Vollwertkost ein und enthält 18 «glusch-
tige» Rezepte zum Ausprobieren. Abgeschlossen
wird die Vollwert-Fibel mit einer recht umfas-
senden Liste von Kochkursangeboten, einer
Auswahl von Kochbüchern und Institutionen,
welche sich mit gesunder Ernährung befassen.
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Liselotte Schwiers
Das Paradies liegt
in Pommern
Droemer TCnaur l/er/ag,
Mönchen, 755 5.,
Fr. 24. 70 «-Kr
Die 1905 geborene Liselotte Schwiers, Mutter
der Schauspieler Ellen und Holger Schwiers, hält
Rückschau auf ihre Kindheit und die Jungmäd-
chenjahre. In einfacher Sprache, gespickt mit
einzelnen Brocken in pommerschem Platt, be-
schreibt sie das grossbäuerliche Leben auf einem
Rittergut in Hinterpommern. Tiere und Men-
sehen nehmen Gestalt an und werden zu Ver-
trauten des Lesers, die Zeit zwischen 1910 und
1925 wird wieder lebendig. Locker folgt die Er-
zählerin dem Jahresablauf und beschreibt, ein-
gebettet in ihre eigene Entwicklungsgeschichte,
die ländlichen Sitten und Bräuche, wie sie an-
fangs unseres Jahrhunderts in einer vornehmen
Gutsbesitzerfamilie gepflegt wurden. jVh
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Philip Awdry/C.S. Nicholis
Der graue Star
Georg Fö/eme l/er/ag,
Sh/ffgart, 52 S., Fr. 75.70

Der «graue Star» oder «Katarakt» ist eine meist
altersbedingte Trübung der Linse. Das gut ver-
ständlich geschriebene und reich illustrierte
Buch informiert über die verschiedenen Be-

handlungsmöghchkeiten dieser weitverbreiteten
Krankheit und ist ein äusserst nützlicher Ratge-
ber für Patienten, die sich seriös auf eine bevor-
stehende Star-Operation vorbereiten möchten.
Der Operationsvorgang wird schrittweise be-
schrieben, so dass sich der Betroffene vorstellen
kann, was auf ihn zukommt. Ebenso wird darauf
hingewiesen, welche Vorsichtsmassnahmen der
Operierte zu treffen hat und welche medizini-
sehen Nachbehandlungen vorgenommen wer-
den müssen. jüF
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Valérie Winckler
Dem Tod so nah
Fecom-l/er/ag, ßase/,
735 S., Fr. 24. SO

Valérie Winckler verbrachte mehrere Monate in
Spitälern in und run Paris am Kranken- oder
Sterbebett von alten Menschen, von Jugendli-
chen und von Kindern und machte von ihnen
Aufnahmen. Die dabei entstandenen Bilder sind
ergreifend und echt. Sie beeindrucken durch
menschliche Wärme. Man spürt, dass die Foto-
grafin sich lange mit den Porträtierten, mit der
Umgebung und den Betreuern unterhalten hat.
Begleitet werden die Bilder von Äusserungen der
dargestellten Menschen, der Kranken, der Ster-
benden, der Pflegenden. So ist ein Buch entstan-
den, das mithilft, dem Kranksein, dem Sterben,
dem Tod etwas von ihrer Anonymität zu nehmen
und sie zu Bestandteilen des Lebens werden zu
zu lassen. zF

Dr. Ulrich Beer
Glück in reifen Jahren
/Woevwg Per/ag, Fas faff. 23ß S.. Fr. 70.—

Der schriftstellerisch sehr gewandte Psychologe
Ulrich Beer zeigt in diesem Buch individuelle
und gesellschaftliche Aspekte des Alters auf. Er
geht davon aus, dass die Pensionierung eine
Chance sein kann, wenn man offen und gezielt
auf sie zugeht. Ausführlich beschreibt er, wie
dieser Lebensabschnitt vorbereitet werden kann,
welche Türen in persönlicher und gesellschaftli-
eher Hinsicht offenstehen, wie wertvoll der
Kontakt zwischen den Generationen sein kann,
welche partnerschaftlichen Veränderungen
wahrgenommen werden sollten, wie Krisen po-
sitiv genutzt werden können und was die Aus-
einandersetzung mit dem Tod bedeuten kann.
Obwohl die vielseitigen Vorschläge, die an-
schaulichen Beispiele und die oft allzu einfach
erscheinenden Problemlösungen keine Allge-
meingültigkeit haben, kann das Buch Lebens-
mut machen und die Beschäftigung mit dem AI-
ter erleichtern oder ergänzen. yfF
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